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Liedvorschläge 
 
Liebt einander, helft einander, Liederbuch Religion, Nr. 71; Das Lob, Nr. 724  
Text und Musik: P. Raimund Kreidl  
YouTube: https://www.youtube.com/watch?v=rTqERJ7aL8o  
Ich finde die Textveränderung im Refrain in diesem Hörbeispiel sehr passend zum heutigen Evan-
gelium. Anstatt von „dann helf‘ ich euch in jeder Not“ oder „ich bin bei euch in jeder Not“ wird 
„dies gab uns Jesus als Gebot“ gesungen.  
  
Liebe ist nicht nur ein Wort, God for You(th), Nr. 646; Gotteslob, Nr. 854  
Text: Eckart Bücken; Musik: Gerd Geerken  
Es ist eines der über die Jahre bewährten Lieder, welches schon Eingang in das „neue“ Gotteslob 
gefunden hat. Ich finde es gut, die passenden Gottesloblieder immer wieder auch in der Kinderli-
turgie einzubauen. Meiner Erfahrung nach beteiligen sich die Kinder dann mit viel Freude auch 
an dem Gemeindegesang. Eine Aufnahme findet man hier: https://www.youtube.com/watch?

v=9pRZcAMxAAo oder auf der CD „Die 30 besten Kirchenlieder für Kinder“ 

 
Linkliste  
 
Die Ausmalbilder zum Evangelium findest du unter: http://bibelbild.de/ 
Die Evangelien in Leichter Sprache sind hier abgedruckt:  
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/ 

Messmodelle der Jungschar Wien findest du unter: https://wien.jungschar.at/modelle/messmodelle/  

Vorlagen für Kindergottesdienste im Jahreskreis: https://www.kinderpastoral.de/kindergottesdienst und 
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/  

Familien feiern Kirchenjahr—Marienmonat Mai: Mai (kath-kirche-kaernten.at)  

Reli.kreativ Ausgaben (Eine Mutter wie Maria, Alles blüht in Gottes Garten, Himmelfahrt): Re-

li.kreativ (erzdioezese-wien.at)  

________________________________________________________________ 
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Nach der Fußwaschung beim letzten Abendmahl hat Jesus seinen Freund*innen sein „Testament“ mitge-
geben. Der zentrale Punkt seines Vermächtnisses ist dieser: Liebt einander! Daran werden alle erkennen, 
dass ihr zu mir gehört. – So wie Gott Jesus liebt und so wie Jesus wiederum seine Jünger*innen liebt und 
zu ihnen hält, egal was kommt, so sollen auch sie (wir) untereinander lieben. Das ist die einzige und wich-
tigste Richtschnur für die Jünger*innen.  

 
KATHOLISCHE KIRCHE Erzdiözese Wien // JUNGE KIRCHE  
Stephansplatz 6/6/618, 1010 Wien; Tel.: +43 1 515 52-3393; junge.kirche@edw.or.at www.jungekirche.wien 

https://eur05.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DrTqERJ7aL8o&data=04%7C01%7C%7C589734d0c33742dd4b2708da1a151165%7C1d1232c69cb1496f83d09376e37d3453%7C0%7C0%7C637850975031646798%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4w
https://eur05.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3D9pRZcAMxAAo&data=04%7C01%7C%7C589734d0c33742dd4b2708da1a151165%7C1d1232c69cb1496f83d09376e37d3453%7C0%7C0%7C637850975031646798%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4w
https://eur05.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3D9pRZcAMxAAo&data=04%7C01%7C%7C589734d0c33742dd4b2708da1a151165%7C1d1232c69cb1496f83d09376e37d3453%7C0%7C0%7C637850975031646798%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4w
https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://wien.jungschar.at/modelle/messmodelle/
https://www.kinderpastoral.de/kindergottesdienst
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.kath-kirche-kaernten.at/images/downloads/3-2-mai_k.pdf
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/26098454/angebote/kinderliturgie/article/83625.html
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/26098454/angebote/kinderliturgie/article/83625.html
http://www.erzdiozese-wien.at/


5.So der Osterzeit C 

 2 

5. Sonntag der Osterzeit C 
Johannes 13,31-33a.34-35 
Jesus sagt zum Abschied 
tröstende Worte. 
 
Jesus wusste, dass er nur noch kurze Zeit bei 
seinen Freunden 
auf der Erde ist. 
Jesus fing an, sich von seinen Freunden zu ver-
abschieden. 
Jesus sagte zu seinen Freunden tröstende Wor-
te. 
Weil Jesus seine Freunde lieb hat. 
 
Jesus sagte: 

Bei Gott ist alles gut. 
Darum tu ich das, was Gott will. 
Dann können alle sehen, dass Gott gut ist. 
Gott zeigt, dass ich selber auch gut bin. 
Und dass ich von Gott komme. 
Meine Freunde, ich habe euch sehr lieb. 
Ihr sollt euch gegenseitig genauso lieb ha-
ben, 
wie ich euch lieb habe. 
Daran können alle Menschen merken, dass 
ihr meine Freunde seid. 

 
5. Sonntag der Osterzeit | Evangelium in leichter Sprache 
(evangelium-in-leichter-sprache.de) 

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-c-5-sonntag-der-osterzeit
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-c-5-sonntag-der-osterzeit
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Gedanken und Ideen zur Gestaltung 
 
Kyrie: 
Wir kommen hier jeden Sonntag zusammen, um ein Fest zu feiern. Es ist schön, dass wir uns 
alle hier versammelt haben! Herr, erbarme dich unser. 
Jesus, unser Bruder, wir feiern hier, dass du Mensch geworden bist, dass du für uns gestorben 
und auferstanden bist und uns so gezeigt hast, wie sehr du uns liebst. Christus, erbarme dich 
unser. 
Du hast uns aufgetragen, einander so zu lieben, wie du uns geliebt hast. Herr, erbarme dich un-
ser.  
Nach: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

 
Zur Lesung aus der Offenbarung (für ältere Kinder und Jugendliche): 
„Einen neuen Himmel und eine neue Erde gebe ich euch“: Wie könnte diese neue Welt deiner 
Meinung nach aussehen? Hast du auch einen Traum von einer neuen Welt wie Johannes?  
Ihr könnt gemeinsam ein großes Bild malen mit eurer „Neuen Welt“ oder eine Collage gestalten.  
Was kannst du in dieser unserer Welt tun, damit etwas davon Wirklichkeit wird? Konkrete 
Ideen werden auf Kärtchen gesammelt und aufgehängt. Eventuell können einige Ideen oder Ak-
tionen in der Pfarre verwirklicht werden. 
 
Zum Evangelium: Ein Liebesbrief von Gott 
Das Evangelium wird als Liebesbrief von Gott vorgelesen. In einem Briefumschlag befindet sich 
der Brief, der feierlich vorgelesen wird. 
Jedes Kind bekommt diesen im Kleinformat zum Mitnehmen nach Hause. (Vorlage weiter hin-
ten) 
Alternative: Jedes Kind darf einen Brief an jemanden schreiben, um die Liebe weiterzugeben. 
 
Zum Friedensgruß:  
Gott liebt uns alle, deshalb sind wir alle miteinander verbunden. Wir können diese Liebe weiter-
schenken—hier und jetzt beim Friedensgruß, aber auch an Menschen, die heute nicht hier sind. 
Mit den Händen wird ein Herz geformt und einander hindurch angeblickt. Zum Weiterschenken 
in der kommenden Woche können am Ende auch Papierherzen ausgeteilt werden. 
 
Im Gemeindegottesdienst: 
• Kinder haben die Wörter „Liebt einander“ auf Tonpapierherzen geschrieben. Diese legen 
 sie vor dem Gottesdienst auf den Kirchenbänken aus. An einer geeigneten Stelle des 
 Gottesdienstes überlegen Kinder und Erwachsene, was mit diesen Worten Jesu gemeint 
 ist/gemeint sein könnte. Die Beispiele werden auf ein Plakat in Herzform gezeichnet oder 
 geschrieben. Das Plakat wird aufgehängt. 
 Vor dem Gottesdienst überlegen sich die Kinder, wie sie die Worte Jesu: „Wie ich euch ge-

liebt habe, so sollt auch ihr einander lieben.“ verwirklichen können. Die gefundenen Mög-
lichkeiten spielen sie pantomimisch an einer passenden Stelle der Messe vor. 

 Während das Evangelium vorgelesen wird, stellen sich die Kinder in der Form eines Her-
zens im Altarraum auf. 

 Während ein Lied gesungen wird, gestalten die Kinder aus (roten) Tüchern ein Herz. In die-
ses wird beim Hallelujaruf die Osterkerze gestellt 

Nach: Mit Kindern Feste feiern | Themen | Katholische Kirche Kärnten (kath-kirche-kaernten.at)  

 

 

 

 

 

https://wien.jungschar.at/index.php?id=1189&modellid=999
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
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Mein liebes Kind! 

 

 Schön, dass du da bist, schön, dass es dich gibt!  

Heute möchte ich dir ganz persönlich etwas Wichtiges sagen. 

Du bist wunderbar und einzigartig, so wie du bist! 

Alles, was du kannst, aber auch alles, was dir nicht gelingt, schätze ich an dir. 

Ich möchte dich auf all deinen Wegen begleiten, in allen Zeiten deines Lebens! 

Ich habe dich sehr lieb. 

Wenn du die anderen Menschen auch so lieb hast, wie ich dich, dann wissen alle sofort: Du bist  

mein Freund*meine Freundin! 

Liebe ist das größte Geschenk, das wir einander geben können. 

Darum sage ich: Liebt einander, so wie ich euch geliebt habe! 

 

Ich umarme dich, 

dein GOTT 

 


